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Anfrage 
Radwegeinfrastruktur an Gefahrenstellen auf der Route Bad 
Lippspringe – Neuenbeken – Benhausen – Paderborn 
 
Sehr geehrter Herr Honervogt, 
 
bitte nehmen Sie die folgende Anfrage unserer Fraktion auf die 
Tagesordnung der nächsten Ausschusssitzung am 20. August 
2020. Herzlichen Dank. 
 
Anfrage: 
 
Auf Grundlage der von Seiten der FDP-Fraktion bereits in den 
vorangegangenen Jahren geführten Gespräche mit der Verwaltung 
interessieren uns folgende Punkte: 
 
1.) Gibt es eine Prioritätenliste für die Erneuerung/den Ausbau von 

Radwegen in der Stadt Paderborn und wie setzt sich diese ak-
tuell zusammen? 

2.) Hat die Verwaltung bereits Gespräche hinsichtlich der Verlänge-
rung des Radweges zur Querung der Bahngleise zwischen 
Benhausen und Neuenbeken übernommen und wie ist dort der 
Stand (s. Anlage 1)? 

3.) Besteht aus Sicht der Verwaltung die Möglichkeit, die Einmün-
dung in die Fahrbahn in Benhausen durch eine farbliche 
Markierung auf der Fahrbahn sicherer zu gestalten (s. Anlage 
2)? 

4.) Ist die Verwaltung regelmäßig im Austausch mit dem Kreis 
Padeborn und berechtigt dort um die Sanierung von Einfallstra-
ßen zu bitten (s. Anlage Nr. 3)? 

5.) Im Stadtgebiet sind Radwege des Öfteren durch Wurzelwerke 
aus dem Boden gehoben, was eine Querung mit Fahrradanhä-
ngern erschwert. Welche Möglichkeiten sieht die Verwaltung 
hier eine Besserung zu erzielen? 

6.) Welche Möglichkeiten haben Bürgerinnen und Bürger Defekte in 
den städtischen Radwegen zu melden? 

 

An den Vorsitzenden des 
Ausschusses für Bauen, Planen und 
Umwelt der Stadt Paderborn 
Herr stv. Bürgermeister Dieter Honervogt 
 
-per E-Mail- 
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Begründung: 

 
Die Stadt Paderborn investiert regelmäßig in die Instandsetzung 
und den Ausbau der Radwegeinfrastruktur in Paderborn. Insgesamt 
ist das Radverkehrsnetz aber noch stark unterentwickelt. Es bedarf 
eines Radwegeverkehrsnetzes, das diesen Namen auch wirklich 
verdient. Gefahrenstellen finden sind an verschiedenen Stellen in 
der Stadt und sind bei Dunkelheit oder bei Fahrten mit dem Kinder-
anhänger verstärkt wahrnehmbar. Hier ist insbesondere im 
Kernstadtbereich, im Bereich Lippesee und in der Durchfahrt 
Marienloh zuletzt stark investiert worden. Doch die seinerzeitigen 
Gefahrenstellen dort sind leider weit nicht die einzigen im Stadtge-
biet. 
 
Anlage, Beispiele: 
 
1.) Gefahrenpunkt am Bahnübergang zwischen Benhausen und 

Neuenbeken. Gefährlich ist hier nicht nur, dass hier der Rad-
weg unterbrochen wird und die Räder auf die Fahrbahn 
ausweichen müssen, um die Bahngleise zu queren, sondern 
auch, dass der Höhenunterschied zwischen Fahrbahn und 
Radweg sehr steil überwunden wird. Gerade beim kraftanstren-
genden bergauf fahren ist das nicht nur für Kinder eine Gefahr 
bei Berührung wegzurutschen und auf die Fahrbahn zu fallen. 
Ergänzend sei erwähnt, dass unsere Fraktion nach Gesprächen 
mit dem Grundstückseigentümer bereits vor geraumer Zeit der 
Verwaltung mitgeteilt hat, dass dieser einem Teilverkauf der nö-
tigen wenigen Quadratmeter offen entgegensteht, um die 
Querung der Bahngleise auch für den Radweg zu ermöglichen. 
 

      
 
2.) Gefahrenpunkt am Straßeneinmündungsbereich des Radver-

kehrs am Ortseingang Benhausen. Hier müssen die Radfahrer 
auf die Fahrbahn einschwenken bzw. aus Fahrtrichtung Pader-
born auf den Radfahrstreifen wechseln. Eine simple 
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Fahrbahnmarkierung im Einmündungsbereich könnte bereits 
helfen, die Einmündungsstelle kenntlich zu machen und damit 
auch für Ortsfremde das plötzliche Ende/Beginn des Radwegs 
zu verstehen zu geben. 
 

      
 
3.) Gefahrenpunkt am Renkerweg zwischen Bad Lippspringe und 

Neuenbeken. Dieser Weg ist für Wanderer und Fahrradfahrer 
sehr beliebt, um den Paderborner Höhenweg zu erreichen, oder 
als Querung zwischen Bad Lippspringe und Neuenbeken. Auch 
der motorisierte Verkehr ist hier richtiger Weise zum Erreichen 
der Gastronomie vertreten. Es würde keinerlei Probleme geben, 
wenn die Infrastruktur dieser Straße nicht so desolat wäre. 
Schlaglöcher und Erdrutsche von mehreren Dezimetern Aus-
messer sind hier die Regel. Daneben ist der Hang an der 
Fahrbahnseite so tief, dass insbesondere Kinder gefährdet sind, 
wenn sie zu nah am Rand fahren, den ein Abrutschen wird hier 
nicht verziehen. Der Kreis sollte die Fahrbahn auf den ohnehin 
vorhandenen Schotterweg im Rahmen einer Sanierung um we-
nige Zentimeter erweitern, um diesen Gefahrenpunkt zu 
entschärfen. 
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Mit freundlichen Grüßen 
gez. Sascha Pöppe  

mailto:buero@fdp-pb.de

